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Soll - 1st - Vergleich
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

Der Soll - 1st - Vergleich basiert auf den handelsrechtlichen und steuerrechtlichen Eckdaten der Beteiligung. Die
Planwerte entsprechen denen It. Fondskalkulation. Die Istwerte entsprechen dem Jahresabschluss zum 31.
Dezember 2022 sowie den steuerlichen Berechnungen für das Jahr 2022.

alle Beträge in Euro

Nr, Position
Plan

2022

1st

2022

Abweichung
2022

1, Umsatzerlöse

2. sonstige betriebliche Erträge
Augsburg, den 30. Mai 2023
3. sonstiger betrieblicher Aufwand

davon:

Verwaltungskosten
Instandhaltung
nicht umlagefähige Bewirtschaffungskosten
sonstiger betrieblicher Aufwand

4, Zinserträge

5, Zinsaufwendungen
davon:

Fremdkapitalzinsen
Erbbauzinsen

sonstige Zinsen

6. sonstige Steuern

7. Fremdkapitaltilgung

8. Ergebnis auf Ebene der Gesellschaft

9. Ausschüttungen in 2023 für 2022

10, Liquiditätsreserve

1 .049.660

o

169.796

116.624

35.100

18.072

o

55.440

264.578

258.482

6.096

o

17.754

104.088

548.885

541.554

526.959

1 .029.986

63.545

392.315

156.437

33.250

169.105

33.523

55.440

264.345

258.306

6.040

o

o

134.479

357.831

4'l6.580

507.420

-1 9.674

63.545

222.520

39.813

-1.850

151.033

33.523

l o

-233

' -177
-56

o

-17.754

30.391

-191.054

-124.974

-19.539



Erläuterungen zu den wesentlichen Abweichungen

zu Nr.

2. Die sonstigen Erträge resultieren im Wesentlichen aus Erträgen aus einer Vergleichsvereinbarung mit
dem ursprünglichen Property Manager und der Verkäufergesellschaft. Die Pqsition beinhaltet zudem
diverse Erlöskorrekturen aus Vorjahren.

3. Die Erhöhung der Verwaltungskosten resultiert im Wesentlichen aus einer über der Prognose liegenden
KVG-Vergüturig. Die erhöhten nicht umlagefähigen Bewirtschaftungskosten ergeben sich aus
Betriebskosten und enthalten zudem Aufwendungen für ein Aufmaß i.H.v. rd. 20 TEUR, Aufwendungen
aus Nebenkostenabrechnungen aus Vorjahren i.H.v. rd. 41 TEUR, sowie nicht umlagöfähige
Nebenkosten aufgrund von Leerstand i.H.v. rd. 20 TEUR . Die über Plan liegenden sonstigen
betrieblichen Aufwendungen resultieren im Wesentlichen aus der Einzelwertberichtigung einer Forderung.
Aufgrund der nicht abzugsfähigen Vorsteuer (siehe auch 6)) werden alle Posten inklusive der nicht
abzugsfähigen VSt. ausgewiesen.

6. Aufgrund der teilweisen umsatzsteuerfreien Vermietung dürfen nicht alle Vorsteuerbeträge aus
Eingangsleistungen abgezogen werden. Der nicht abziehbare Teil der Vorsteuern stellt Aufwand dar.
Dabei wird der nicht abziehbare Anteil der Vorsteuern auf das jeweilige Aufwandskonto gebucht, wo diese
entstehen. Daher werden die Steuern nicht explizit ausgewiesen.

7. Die Abweichung in der FK-Tilgung ggü. der Prognose ergibt sich aus der vorzeitigen Bedienung des
Darlehens. Zudem wurde die im Dezember 2021 fällige Rate erst im Januar 2022 durch die Bank
eingezogen.

10. Die Liquiditätsreserve nach Auszahlung beinhaltet auch die Ablösezahlung für das dingliche Wohnrecht.

Der vorstehende Soll - 1st - Vergleich der HL Invest Hannover GmbH & Co. geschlossene Investment-KG für das
Jahr 2022 wurde von uns auf Grundlage der Fondskalkulation sowie des von uns geprüften Jahresabschlusses
zum 31 . Dezember 2022 angefertigt.

Augsburg, den 30. Mai 2023
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